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Andererseits habe ich zwei Schülerinnen, die ich einfach nicht vom zählenden Rechnen
weg bekomme. Auch im 20er Raum benutzen sie unter dem Tisch noch ihre Finger.

 Wieso denn unterm Tisch?
Meine zaehlen und rechnen ganz oeffentlich mit den Fingern. Das sollen sie auch...sonst wuerd
ich's ja nicht vormachen. 

Und ja, ich hab auch welche, die die einfachsten Sachen noch "erzaehlen", sich dabei aber dann
vertun. Die haben aber keine Dyskalkulie, sondern konzentrieren sich einfach nicht. 

Wenn du jemanden dabei hast, der sehr gut ist, dann gibt dem Kind eben differenzierte
Aufgaben. Oder geht das bei euch nicht? Ich lass auch die Haelfte meiner Klasse was
Schwierigeres machen, weil sie es koennen. Da sind dann immernoch zwei oder drei Kids dabei,
fuer die das zu leicht ist. Dabei haben wir schon 6 getrennte Mathegruppen, die auf Leistung
basieren.
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